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vnncrstnj^, 20. Ianua»^ Der Demokrat, Davenport, Iowa«^ 
s. 

Stadt Md Coullly. 

Donnerstag, den 20. Januar. 

Kleine Stadt-Nenigkeiten. « 

— Bei .'c'listeii, Erkiltuiu^ei? usw. 
Niisei- Pliisltliecv Vrnstpnslilleii inld 
Hiisleiibliliain^ Niepe's 

— ?ni'(b " iiiid dein 
. foiidv 'ur dlic- ?<'iitiche und Oesler-

>ii-eii^. ni /oniideii 
i>e(' ^eli-ellii'<' Benvald. nieite-

/  l ' e n d e n v u ' > < ' i i  i v o r d e n ,  u ^ d a s z  d e r  
letzt ans I.!>1 qeslieqen 

i>!!. 

Ai!^' Teo ^^VtVine? lief qeslerii 
die teleqi'apliische ^^('cichi-icht ein, dcis; 
dortiell'sl eine perinmieiite Oni.liniici^ 
tioii ',>ir Pewinpsiinq deo ?iraiieii-
sliiiiinrechtc' i'leschnsseii iviirde^ :V,'lt 

u besoiidelx'i- ("'^einuvlninnli laieii inir. 
dns; ',ivei der Pi',epl'asideiitiniien der 

^ neiiqetirniideten Pereinit'innq Taven-
" Porter siiid. uniiilich ^ane 

-! driinnerd nnd ,'>-i-ailIeiii ^'lliee French. 

> ' " ^'>11 der vorqeslern Abend in der 
Hoch'chnle nbjieliiiltenen ^^adrcc'ver-
i'aininliniq der PieriNn LiterarN Sc'-
eietn der >>ocksch»le ivnrden d?e fol­
genden -Beaintei, erwalilt: 

Prnsldei:t — Carinen i-^'ui^d. 
Pizeprtisldent — Nach?! Teain. 
Setretor — Moorlmuse. 
Schaizineister — Vtiirqciret 

^>11 der i^estern Abend iin Cc>in-
niereicil (5Iilb a^liqelialtenen reqelinii-
szi^^en Mvnatc'versannnliina der Ta­
renport Retail <>;rc!cero' As^ciation 
unirden iinr Roiltine-('>^eschafte erle-

' — Bei der vorqeslern Abend nn 
Coniinercial (5lnb abqebaltenen re-
aeliinisziqeii Verscinnnlnns! dec^ Civil 
(5nqine?ro Clnb von Davenport wnr-

- ' deii die soliiendei? acht neuen Mitc^lic-
der ailfiienonnneit: W. (5rowleti, 

/ (^k'orqe T. Bater, Tavid G. ^-islicr, 
!^!M^rant Weislirook, Lple Pavton, 

V Vassett, H. E Reer.'s nnd V. L. 
. A^<'arrenS. Ingenienr Artbnr Keisel 

voii Clucacio hielt eine Ansprache. 
Bei denr nächsicii von den: (5lnb ver­
anstalteten ^^'uncheon wird ^«^ngetnenr 
Älvord, welcher das neiie Kvnalisa-
tionv-Systein fiir Tavenport aufge­
arbeitet hat, Redner sein. 

— der vorgesteri? abiiebalteneu 
^> Sitzuiiq der Prezinkt Konntenjiiti^lie-

der ivnrde-Need Lane ')iiiii Vorsitzer 
deo repnblitauischen Stadt-Central-

' toiiiiteo erwählt. .?>err Laue ist jetzt 
Norslber deo Ztadt-, des Counth-
tliid des t'onqressioiialen .liwinitcs der 
repiiblitanischen Partei. Tie Ver-

. saiiinilung wurde von Setretär Paul 
',iir Ordinlng gerufeit. 

— Tr. Emvard Vreck. ^-eld-^etre-
tar der i>l'avli Leaii»<? der Vereiiiig-
teii Staaten, ist siir einen Vortraq 

>. a»> Tonnerstaq, den Februar, iin 
. Ceininereial (5lnb qeivonnen worden. 

Tr Breä, ivelcher den Ruf eines vor-
>'iuqlichen Redners t^enieszt, nnrd iiber 

. das Theina „Unsere Marine und was 
sie bedeiitet" sprechen. 

Aus ver Rathskammer« 

i-

i' Zur let,teil Nnlic. 

Unter 'Zahlreicher Petheiliqiinq hat 
M Nestern Rachiiiittaq nnt Mei Uhr die 
Us Peerdiqiiiiq voi: Herrn Edward P.ar-
«-tens voii Nnnqe's Leich?nbestattnnqs-
«i^eschast ans aur deiir ^airinonnt 
M Friedhof slattqesiindeii. Herr ^o^han-
« ne^ >iroe!^er leitete den Traiierdieiist. 

^alqtra^er ivareii die .'oerien Louis 
'.Vi'oelter, Louis ^^cisst'n. i^-red Leiu-

, beig' ?ired ZiiiiiNier, Henniiiq ^-raitt 
< liiid ^'>a(ob Thode. Tie Peerdil^un^ 

i-! !ti>ui liilter deii Alispizien der Her-
W niann-Logs vor sich. 

;< Linil^siliqcr iniichrn sich bcmcrtbnr. 

^aiii Wielits, ein Anqeslellter der 
. Pelie!l^.'erie, welcher .'^iNiiiier ^ico. 2.^ 

IN der '.V,'. C. A. beivohnt, Niel-
A l^te gestern der Polizei, das; seit 
M -^onntan ans seinein ^^iininer eine 

aoldeile lUu' nebst .'.tvtte, eiii qolde-
nes Tajcheiiinesser niit einqravirten 
Vuchsiaben W." und versclnedene 
andere Gegenstände gestohlen wur­
den ̂ 

der Polizei erst qes'^r^-,, i^emel-
det nnirde, und der Way 
Lauiidrti ani ^»^aiiuar sechs Bni? 
0el liiit Wasche gestohlen ivordeu. 
Von den Thatern seblt lede Zpur. 

Perlnnsit Tch«dcncrsat». 
Mabel Stanton hat dnrch die An­

wälte Sharon uiid .?!iggins eiin' 
Schadenklage ini Betrage von PllXX) 
gegen die Stadt Tavenport anstren­
gen lassen. Tie .'»ilagerin behauptet 
IN der .«jilageschrist, bei einein Fall 
an der 2. und Vrady Strasse ain 
Ottober litl-l zu Schaden geloninien 

seilt. Sie sei ^'oin Nunistein in 
ein Pflasternngsloch getreten, das 
nicht ttinzaunt geivesv'n sei. Tie Stadt 
ba^be sich dadurch sahrlassig gewacht 

,'vn der gestern Abend unter Por­
silz von Piirgeriueisier Alfred d'. 
^Vliieller abgehaltenen regeliuaszigen 
Stadtraths-Sitzilng tanien nnr Non-
liiie-Geschäste '^ur Erledigung. 

Alderinan Gösch unterbreitete eine 
Resolutioii, welche den Stadtclert 
Hugo ':Vioeller ainveist. die noch aus­
stehenden Rechnungen fnr den i^ceu-
haii der ,'^elier>vacl>e!!>t0. !> an der Ost 
Locnst Strasze '>11 bezahlen. Ter ^^len-
baii ^nat ung<'saln' gelostet. 
Tie einzeliieii Posien der '^^autosteit 
sind N'ie folgt: 

Heiirn Bertrani, allgeiiieiner Kon­
trakt ^7, l >>!."><>: 

^>ohn Corrn ilnd Sohn, Heizung, 

^vdeal Heating lind (5oiistruction 
Ceiiipaiiv, Pluinbing, 

Osborn (>;oldscbiiiidt Electric Coin-
paiin. elektrische Leitiingl^.'n, 

^(''^artside, Architett, Pl7l. 
Tie iioch ausstehenden Posten sin!t 

snr die Osborn-Goldschniidt 
Electric Eoinpain? lind is'liii", snr Ar-
clntelt Gartside. Tes '.l^.i<'iteren nnir-
de eiii B.'ichlus', geiant, den ,vener-
ivebrcbes Perer Tenger ',ur Eriien-
niing eiiies nenen jiapitans zn. er-
niachtigeir. ^ 

?>»rchterlichc Abfuhr. 
'Atderliian Goscli brachte eiiie Reso-

Iiition ein, tvelche der Eoininonwealth 
Oil Eonipanv von Toledo. Ohio, daS 
Recl^t ')>ir Errichtung von vier Gaso-
lin-Behalterii voii wenigsiens ^OlX) 
Galloneii das Stnck ertheilt. Tie 
Ge'ellschast hat tiirzlich eine 9!)iahri-
ge Pacht init der Roct ^^slaud Bahn­
gesellschaft fiir das zwischen Fillinore 
und Taylor gerade siidlicb ber .?. 
Strasse gelegene Elgeiitlnini abae-
scl>losseil nnd suchte nuii nnr die Er-
laubinsz ziir Errichtiiiig der Behälter 
uach. Tie Gesellschaft hatte einei^ 
Vertreter eittsandt, welcher in der Si­
tzung zugegen war. Aus die Atiffor-
derintg von Alderinaii Gösch trat der 
Vertreter der Ohio'er Gesellschaft aits 
Pult des Stadtclerts nnd stand gera­
de iin Begriff, eine fulnnitante Rede 
zu reden, als er von Viirgerineister 
Mneller init der ^raqe unterbrochen 
wuvde, ob er nicht auch ii: Rock Is­
land in dieslhezügliche Unterhandluit-
gen getreten sei'. Der Vertreter woll­
te atlf leite Frage iticht aittworten. 

Wie ein Blitz atis heiterein Hint-
niel znndete dann die dirette Frage 
uilseres Stadtoberhauptes, ob er, der 
Vei?treter, atn Montag Äcachinittag in 
einein Straszeivliahnnxtgen der Vrn-
clenlinie auf der Fahrt voit Rock Is­
land uach Davenport erklärt hätte, 
das; die Davenport Levee Koinniif-
sion nichts als ein „Bunch of Graf­
ters" sei. Als der Vertreter zugab, 
etivas Aehnliches benterkt zu halben, 
ivurde ihni voit Btirgerineifter Muel­
ler eine Lektion ertheilt, dergleichen 
IN den geheiligten Hallen nie znvor 
geschah. 

izlirgeruieister Mueller erklärte, 
das; solche Beiuerkungeu nicht dazu 
angethan seien, uiu von einein Ge-
nteiitivesen Begnitstignitgen zu erhäl-
teii. Er sei seit sechs Ialireit ini Ain-
te nnd wisse aiich nicht einen einzigen 
'^all von Graft von Seiteit öffeiitli-
cher Beainten. Falls der Vertreter 
aucl) uiir eiiien Schatten eines Be-
iveises hätte, sollte er ihn vorbringen. 

Hieraus ergriff Aldernian at large 
Goscl?" das Wort nnd geiszelte das Be-
lielinien des Vertreters iit nicht niisz-
zuverstelfender Weise. Er stellte den 
Antrag, die Resoliition uiigiinstig 
eiiiziibericl^keu. Ter Aiitrag giug 
einslinitiiig durch. 

':^lachdein uoch Alderniait Water-
uiaii allen Ernstes den Vorschlag ge­
macht hatte, d?n Vertreter der Oel-
gesellschaft vor Polizeirichter Loliis 
E. Roddewig ivegeii Rnhestörnng zu 
belangeii, zog der Vertreter, nielcher 
wahrend der ganzen Prozedtir tvrges-
sen hatte, seineii Mund zu schlieszen, 
ivie ein begossener Pudel ab. 

BlirgelNieisier Mueller erwiderte 
Alderinait Waterniaii. das; die Stabt 
tenie Iurisdittioii auf Straszenbahn-
ivagen der Vriickenlinie habe, wenit 
diese sich auf der Briicte befäudeu. 

An der Sitziing lialinieit alle Al-
derineit iNit Aiisiiahiiie von Alder-
inait at large I. Frank Nebergall 
theil. . 

v>n der Sitziiiig der Gefundheits-
behorde aiii Poriiiittag fehlte Vür-
gerineister Alfred E.Äl^ueller nnd Ak-
dernian Fraiik '.'iebergall. Tie an-
ivefenden Mitglieder beschlossen, Äie 
Wiedernoiniiiatwn deS Plumbing-
Inspettors Otto Meinert auf nächste 
Sitzung zu verschieben. 

Alis Antrag von Alderinaii Areh-
luer ivurde beschlossen, eine Vertil-
lon-Ausstattling anzuschaffen tinü in 
der Polizeiivache unterzubringen. Tie 
Supervisorenbehorde von ^ Scott 
Coniity hat sich einverstanden erklärt, 
die Hälfte der Anschaffungskosten zn 
bezal)ken sowie jahrlich Pl.") zu den 
Unterhaltuiistosleii beizutrageil. 

Ans dein (^icricht. 

Taö Testaineiit voii E. S. Ballord 
ist zur ^^tachlassenschatt eingereicht 
ivorden. .Zu Teslanieiitsvoilflreckern 
wiirden B. Rickardson und John 

Vallord bestellt. Aiiivalte der 
Angelegenheit N'areii Laiie lind Wa-
ternian. 

Richter Tlieophiliis bat Aliiia 
Weatherton die Scheidung von ihreiu 
Maniie Eornelins Weathertoil ivegen 
grausaiiier uiid un!uensck>licher Be-
handluiig geivahrt. Ter >ilageri>i. 
welche diirch Anivalt Louis E. Rod-
detvig vertrete» ivar, nnirde auch die 
Obhut über das der Ehe eiitsprunge-
ne >iiiid, Florence Weathertou, zuge­
sprochen. . 

Tas Teslanieut' von H. F. Stne-
ben ist dnrch Anwalt Williain 
Hoersch ziir !!>,'achlasseiiscliaft einge­
reicht n'ordeii. Alles Eigenthiiiit ist 
der Wittive, Ä'kargaretha Stiteben 
veriiiacht, die auch znr Testainents-
vollitieckerin ernailnt wnrde. Tas 
Teslainent wurde ain 21. April l!>s)2> 
ansgesietlt. 

Richter ?onegaii hat Ll.'„?ie Krotz 
die Scheidniig voii ihrem Maitne 
Frank.<»irotz gen'ährt. Tie .Aagerin 
darf nneder ibren ^Vliädcheiuiamen 
Lizzie Sbiplen fiibren. Sie war dnrch 
die Aii'.valte ^^l. L. Ehezent u.nd Scott 
und Scott t^ertreten niid der Ä'klag-
te durch die Anwälte Ä^ttirphy und 
Ehaitrberlin. 

Das aiii 22. Juli l9()7 ausgestellte 
estaiueiit von Margaretha E. La-

Frenz ivurde diirch Ainvalt I. A. 
Haiiley ziir Nachlasseitschaft einge­
reicht. 

.konsularisch qcsncht. 
Das kaiserlich deutsche »oiisnlat in 

Chicago, i). Stock!!>i0. 122 Snd Äci-
chigan Boulevard, siicht ^^cachricht 
über den Verbleib der naclMnaiinteit 
Verschollenen zit erlangen: 

revsen, Liita, Tochter des George 
H. Trevsen nitd dessen verstorbein'r 
Ehefrau Friederite, geb. Rosen-
baunt. 

Henning, Franz Christian Peter, geb. 
ain 22. Iiiiti k878 in Haiiibnrg. 
Soll nach seiiter Answaiidernng 
von einein^ Carl Janssen iii Grand-
tnonnt, Ja., adoptirt worden sein. 
(Erbschaft). 

Rofeiibannt, Willi Bahne, geb. ant 
)ezeinber 18 i i . 

Rosenbatun, Anna Heleiie, spätere 
Ehesran des AiidreaS Ieppesen, 
geh. ain Z<>. Juli 1882. 

Nosenbanin. Paiiliiie Bethilda, spä­
tere Eliefran des Älike "Icelson, 
geb. aiit !i<>. Juli 1882- säinmtli-
che Personeil waren iui Iahre1903 
Iii )c'ebraska, in Wafhingtoii Coun-
tl). wohnhaft. 

lercks, Johannes, atis Lehe bei 
Lunden itt Holstein, Schlächter, 
1 !>()."> hier eingewandert.' 

Weistinantel, Alfred ans <>)ispersle-
beil bei Erfurt, ivohnte zuletzt 
6382 Wiirneinac Ave., hier. 

Zwei Brände. 

Tie ' Fenerwehr wurde gestern 
N'achniittag tiin Ulir nach denr 
Crystal Theater in !i>co. !Z28 Harri­
son Strasze gerufen, woselbst eiit 
Schornstein braild eiikstauden war. 
Fenerwehrchef Denger niinuit an, 
das; das Fener ourch Loslosting eines 
Backsleiiies aiis dem Schornstein ent­
standen ist. Der angericlitete Scha­
den tvird aiif .1,2-1 geschätzt. 

Uin Uhr wnrde >die Feuer­
wehr nach denl Hanse N'o. 3s)8^/<. 
West 2. Strafze gerufen. Ter dort 
angerichtete Schadeu ist geringfügig 

— Dr. Baker, Zahnarzt, Whitaker 
Lililding. tZlnz.) 

«eci' sIIIlIj8i»III»8 

MiciI78 oljs Vk lük 

MIlIII'8 «MINIL 

V/«»tvrn vnug >VI«rvksnt Vi«vu»»«» 
IXationsl ttssltk 

Gebrauchen Sie 

A^au<! 8' ̂  

. llekl z.r 
pkoonix ftililline Vompsn^. 

— ^VN der vorgesteril Abend iin 
Vlackhaivk Hotel abgehaltenen Zn-
saniineiikniist der Piirdue University 
Aluniiii Associatioii ivurde H. C. 
Blackwell von oer Peoples Light Co. 
znin Piräsidenteil der Vereinigung 
iviedererwahlt. >ju»i Vizepräsideu-
teii wurde E. M. .^niiille und^zuui 
Setretär uiid Scl)atznieisier ?l. H. 
Biirgesz gewählt. 

vk Oes Iilowes, I»., «»IS, La sa tute» 
toSaz^, 

"ic eacll penzvQ In tdlg eouvtr^ voulS 
take sll ocesLloilsl Iklxativv Sose, our 
kvspitals vouia loss tdousavSs vpoa 
ltdovsanSs ok patlents." 
^ Illr. Olsea kurtdor stateS tdat ds vas 
LklllNlar wittl aoü daÄ soM aU tdv va-
!r!ous iLXlittves, and tdat In kls oplvtoo, 
Rexau orlZerlies jg tds most pleasaut 
»oü Surs remea^ kor eollsUpatloo. ^ 

Wir haben -oas ausschliefzliche Ver­
kaufsrecht sür dieses ausgezeichnete 
Laxivnlittel. Probe-Gröszo 10 Cents 

l I?. 

Grofzcr Maskenball 

Ter Dadeiiport T-nrngeuteiiide am 
Sonnabeiid, deil 26. Februar. 

der geskeril 'Abelid abgehalte-
uen Sitzung des Mnsk^nhall-Kontites 
der Tabenport Tnrilgenteinde wurde 
heschlossen, deil diesjährigen groszen 
ü^lasteilbalk aui Sonnabeiid, den 26. 
Februar, ill der Davenport Turn­
halle abzuhalten. Tie Versaniinlung 
nnirde voit Turner I. F. Lattner ge­
leitet. F-ask alle Mitglieder waren 
ailnx'send. Das Koinitx organisirte 
sich dtlrch Etivählling von H. A. Car-
ftens zum Sekretär und Hermann C. 
Peterfeli ziuu Schatzineifter. Die fol-
gendeu Preise wurdeil ausgesetzt: 

!fi2.^.00 — Beste Gruppe von 6 
oder uiehr. ^ ^ / 

!pl8.M — Beste Charaktergruppe 
voii 6 oder mehr. . 

P1o.<X) — ^^iveitbeste Gruppe von 
l> oder niehr. . 

Plö.lX) — Zweitbeste Charakter­
gruppe ^oil <' oder Ntehr. 

!fi8.09 — Beste Taiueu-Maske^ 
P8.lX) Beste Herreii-Maske. 
P!i.(X) — ^^iveitbeste Taiueninaske. 

— ^^iveitbeste Herreintiaske. 
— Tainen-Charakterniaske. 

P3.()0 — Herren-Charakteriuaske. 
Die folgenden .<!ioniites ivllrden 

von Vorsitzer Lattner ernannt: 
Mnsik: Professor Otto, Professor 

Schmidt und Arno Otto. 
Progranlni: Joe Proske, jr., der 

seiil eigenes Komite ernennen wird. 
Verösfentlichilngeil: I. F. Lattiier, 

H. A. Carstens liild Hugo Dhode.-
Floor: H. Warnken, A. Raphael, 

F. Essenweiu, Al. ?t0rgordt, Härry 
' teffeu, Grover Clanssen, M. Sil-
berstein, M. ^^llenberger, Mbert Ohl-
seii, Joe iProske. jr. 

Door: Kohn' >'iinileiiiänn, Charles 
Wichelniailtl, Fritz Ä>lengel, Johtl Ha-
goboec?, Aug. Wiese, John Schnack. 

House: Hernian C. Petersen und 
Gehilfen. 

Auch wurden Vorbereitungen fiir 
das >!-erviren ivariner Mahlzeiteil ge-
trossen. Änuieldungen sind zuvor 
telephonisch aii Frau Iohti Marten, 
Davenport 2!>7«! L. zu richten. 

Grvsjcs Bankett 

I)er PostÄnIlestellten iin Contuiercial 
Clttb; Postnieisier Sharon 

Gastgeber. 

Diejeiligen Angestellten des Da-
venporter Postaintes, welche ain gest­
rigeil Abend keiileil Dienst chatten, 
hatten sich in der Banketthalle des 
Coiiiiiiercial Elnbs eiilgesuilden, mit 
als Gäste bes Postineisters Fred B. 
Sharoil eiileiti glätizenden Bailkett 
beizuwohiieil. Älnszer deil Postange­
stellten waren zwei Postinspektoren, 
Prästdeiit Äswald Becker vom Da­
venport Rotary Clnb lind Vertreter 
säniiiitlicher Zeitungeil voil Daveii-
port ziigegen. 

Ztach Eiilnahme eiiies vorzüglichen 
Niahkes, das der .Küche des CoilUtier-
cial Clubs Ehre eitllegte, evhol^ stch 
Postineister Sharoil niid chielt eiile 
turze Aiisprache, iii welcher er die 
^'>!othivendigkeit des harnlonischen 
Zilsaniineiiavbeitens zwischen allen 
Postaiiges'.iellten hervorhob uiid beton­
te. das; der Dieiist grösztniögliche .Ko-
operatioii erfordere. ! 

Toastiiieister der Gelegeiiheit war 
Postnieister Sharoii, welcher in lau-
iligen Ailsprachen eiile Reihe voil 
Rednern vorstellte. 

Iii ähiilichenl Siiine wie Postniei­
ster Sharoil sprachen die Herreit W. 
C. Guy, Superinteildeilt der Brief­
träger, John Bricelaild, Superinteil-
oeilt der Postsachen nild C. I. Du-
per. Hükfs-Postineister. 

Als nächste Redner wnvdeil die bei-
deii ainvesenden Postinspektoren I. 
W. Wellborn von Ottuiwva und C. 
E. Caiiie von Des Vi^oines vorge­
stellt. Sie entboten den Grus; des 
General-Postinleisters und des Post-
Departenieiits uild führten aus, das; 
die Angestellten der Post die Aiiwe-
seilhei^ von Postinspektoreil willkom-
tileil beis;eil sollten. Denn Äiejenigei'l, 
ivelche ihre Pflicht nild Schllldigkeit 
thäten, könnteil jederzeit init reinein 
Geivisseii dem Komineil von Jnspek-
toreil entgegensehen. 

Prästdeilt Oswald Becker voin Ro­
tary Clnb hielt eine Ansprache über 
die Ziele uild Bestrebiingen des Ro­
tary Cliibs. Er hob besonders 
hervor, das; dein Rotarh Clnb das 
Hebeil des Gemeiiiwesens inehr als 
alles aiidere am Herzen liege. Ir­
gend eiii Biürger hätte das Recht, vor 
denl Notary Clitb zn ersck)einen und 
Ideeil zur Hebung des Gemeiiiwesens 
oder Bleschwerdeii über Herrscheilde 
llebelstände vorztibringeii. 

Solche Beschwerden würden voii 
eiilein .Komite geiiau geprüft. Wür-
deii sie. als gerechtsertigt aiigeseheii, 
so arbeite der Rotarv Club, bis die-
selbeii abgeschafft wüpdeil. 

Nachdein Postineister Sharoii der 
Daveiiporter Presse ein Loblied ge-
siingen hatte, wurdeil die aiiweseiideil 
Vertreter der Presse gleichfalls zuiii 
Worte aiifgefordert, nnd alle kamen 
sie der Anfsorderiing liiit eiiiigen 
Worten nach. 

Das Bankett hat das Baiid, wel­
ches Postineister iind Postangestellte 
verbiiidet, eilger uinschlossen. 

Dan Shirc 

Zunl .«lsapitäii dex iieiieii Feiienvache 
an der Ost Lociist S 

ernaiini. -. 

Feuertvehrchef Peter Deiiger hat 
gesteril Abeild, nachdenl er vonl 
Stadtrath dazii eriiiächtigt ivorden 
war, den Feiierwehrinailn Tail Shire 
zuin Kapitäil der iielieil Feuerivache 
ail .der Ost Lociist Straf;e ernanilt. 

Herr Shire hat die Prüfliilg als 
.'»kapitäil der Feiienvehr vor eiiiiger 
Zeit vor der ^joiiiNiissioil der Polizei-
Uiid Feuerkoniuiissäre bestanden. Zu 
jeiier Zeit lviirde eiiie Vakaiiz von 
einent Mitglied der Fenerwehr, das 
länger iin Dienst war wie Herr 
Shire, besetzt. Es war aber daiilals 
bereits aiisgeinachte Saclze, das; die 
ilächske Vakaiiz voil Herril Shire be­
setzt werdeii würde. 

^Herr Shire hat iil deir letzteil Jah­
reil das ?lntomobil des F-euerivehr-
ckiefs gefahreii. Vor seiiler Ueber-
siedelniig ilach Daveilport hat er ineh-
rere Jahre in der Buildesinarine ge-
dieilt. . 

ÄK 

(Früher St. JanieS Garage.) 

Tervios Station 

„Bedienung, welche hilft". ^ 
Cole „8" CHlinder Motor EarS »nd Zubehör. Hinter 114 Mai» Str. 
Phone Dav. 5639 oder Zimmer No. (ill, Blackhamk Hotel. —P . I. 
Wood, Sales - Manager. . 

N. O. Bra^ldenburg, Geschäftsführer, Service Dept., Davenport, In. 

Me« 8ie Ml^hreiiHijieilslhWen. 

Dies ist die beste Zeit sind jetzt billiger wie 
iln Winter. — Wir haben Sie zu allen Preisen 

Wir geben Trading Stamps. 

IVIsttkvs OosI v« 

— Merchants Transfer Ä Storage 
Co, MMog Lös. . . 

Vom Tode abberufen 

H e i i r h  J o h a n n  B e h i n .  .  
><iil Alter von 87 Iahreil und zehn 

Monateil ist gestern Morgen mil sechs 
llhr Herr Henry Ioha<ln Behln nach 
läilgereiii Krankeiilager iil eixenr hie-, 
sigen Hospital gestorben. Der Ver­
storbeile ^ivurde aiN 18. März 1828 
in Mecklenburg-Schwerin geboren 
nnd kam ind Jahre 1868 nach den 
Vereinigteil Staaten, und zwar di­
rekt nach Davenport, wo er seither 
nniinterbrochen gewohnt hat. Im al­
teil Vaterlallde verheirathete er sich 
lliit Fräuleiil Dorothea Haase, die 
vor acht Iahren gestorben, ist. 

Der Verstorbeiie wird von deil sol-
geildeil Kiilderii überlebt: Henry 
Behiiil, Charles Behin, IÄhn Behm 
iind August Behiu sowie 14 Enkelkin-
derii Uiid.? llrenkelkindern. 

Die Beerdiguiig wird aiir Freitag, 
den 21. Iailuar, Nachmittags uiii 
zwei Uhr, voii Nunge's Leicheilbestat-
tilngsgeschäft aus auf deur Fair-
ilioiiiit Friedhofe stattfinden. ^ 

W  iN. B a l s c h m i t e r )  "  '  
?tach einjährigein Krankeillager ist 

gestern Mittag unl 1:30 llhr Herr 
W'm. 'B!alscki>initer iiii Mercy Hospital 
gestorben. Der Verstorbene wurde 
ani 24. August 1873 in Davenport 
geboreil uild hat hier Zeit seines Le­
bens gewohnt. Er hat somit ein Al­
ter voll 42 Iahren, vier Monaten 
Uild 26 Tageil erreicht. Auster doni 
Vater, Herrn William Balschmiter, 
sr., wird der Verstorbene iiberlebt 
voii einem Brlider, Edward Bal-
schiiliter lind drei Schwestern, Fräu­
lein Ella Balschmiter, Frau John 
Pilgriili und Fran Walter Jebe, 
sänniitlich von Davenport. H---. -

Die Beerdigung wird ailk Sonn­
abend Nachnlittag um zwei Uhr von 
Runge's Leicheil'bestatttlngsgeschäft 
alls aus dein Oakdale Friedhof statt-
siilden. ? 

F  r  e  d  B .  P e t  e r s e i l .  
^^iil Scott County Tuberkulosis 

Hospital ist Mtern Morgen uiu 9:^5 
llhr Herr Fred B. Peterseil voil Rock 
^slaild llach läilgerem Krankeillagei' 
geswrben. Der Verstorbene wurde 
ini Jahre 187.? iir Chicago geboren 
iiiid kanl in jullgeil Iahreil mit sei-
iieii Elterii nach Nock Island, wo­
selbst er zur Schule giiig. Iiu Jah­
re 1898 graduirte er von: Geschäfts-
kiirsus des Augllstaila College.^ Sei-
ile Gattin, die er iirr Jahre 1906 in 
Butte, Mont., heirathete, starb in 
deinselbeii Jahre. D^r Verstor'beile 
wird überlebt voit deil Eltern, Herrn 
Uiid Frau Aildreiv Petersen von No. 
2425 6. Uvenile, eiller Schwester, 
Amelia und zwei Brüdern,'John und 
Carl Petersen. 

Die Beerd/gung wjrd am Freitag 
Nachinittag unr zwei Uhr vom Trau-
erhallse alls Privat vor sich gehen. . 

D a n i e l  M .  P r i  c  e . . - ^  
Herr Taiiiel M. Price, einer der 

alteil Ans^dler von Davenport uild 
Scott Corlnty, ist gesterj: Morgen uin 
5 Uhr im Heime seiner Dochter, 
Frau K. Fairinan von No. 530 
Spring Straße ai: den Folgen einer 
vor vier Wochen zugezogenen Jnslu 
enza gestorben. Der Verstorbene wur 
de inl! Jahre 1832 in Pennsylvania 
geboren uild Hat somit ein Alter von 
fast 84 Jahren erreicht 

Jnl Jahre 1837 kayi der Verstor­
beile nach Dävellport. Lange Jahre 
bewirthfchaftete er eiiie Farnl in der 
Gegend von Princeton. Vis vor fünf 
Jahren zurück übte er dek Berus ei 
iles .Korltraktors aus. Im Älter von 
26 Jahren verheirathete er sich mit 
Fräuleiil Katheriz^e Baxter von 
Princeton, die ihn nebst fünf Töch-
teril, zwei Schwestern/ a>nd eiilem 
Bruder überlebt., " 

Die Beerdigung wird heute Nach 
inittag uin eiii Uhr von^ Sterbehause 
aiis privat uilter den Auspizien der 
Woodiueil Loge, welcher der Verstor­
bene lange Jahre ailgehörte, stattfin-

F  r  a  I i  C h  a  r  l  e  s  J v  e s .  c  
Jin Alter voll 70 Jahren ist die­

ser Tage Fralt Charles Jves, fniher 
voll Daveilport, iil Savannah, III., 
gestorben. Die Verstorbeiie ivar die 

Phoue 244. 1810 Straße. 

Zugführer der Milivaiikee nild später 
Ziardinaster derselben Bahil in Da 

iinl Pensioniruilg. Dr. E. O. Ficke, 
welcher den Polizeichef seit denl 1. 

Venport war. Vor zwölf Iahreil ver^ Septeiilber behmldelt, erklärte, das; 
zog die Verstorbeile von hier.. 

A  i i  t  h  o  i i  y  M o e l l e  l l  b  e  c k .  

Herr Schranim zur Aussührung sei-
iier Anltspflichteil körperlich llicht 

^ ^ .... taiiglich sei. Die Versetziing in deil 
s ' N i l h e s t a i i d  i n n s j  b o i n  B ü r g e r i n e i s t e r  
llch voll Mayvvllle, ist vorgesteril ^ Mueller glltgeheiszell wer-
Nachnlittag nin 4:30 Uhr Herr All-
thony Moelleiibeck, eiil bekaililter 
Farnler jener Gegeild, ilach kurzein 
Krailkeiilager gestorbeil. Der Ver­
storbeiie witrde aiil 27. Oktober 1868 
iil Hickory Grove Towiiship geboreil 
Uild hat Zeit seiiies Lebeils auf einer 
Fariii iii Scott Colinty geivohnt. 

Vor 19 Iahren verheirathete er 
sich mit Fräuleiil Adele Gasseling. 
Auszer der Gattiii wird der Verstor­
bene voll deii solgeildeil füiif.Mn-
deril iiberlcbt: Maria, Antoillette, 
Theodore, Hilda und '^rtrnde. A 

.  A l b e r t B .  C  b  e i l e y .  

deil. 
Aiiszer Herrn Miieller gehören 

Stadtailwalt Carl H. Laillbach und 
Stadtfchatzineister Charles E. Nobe-
son der Trusteebehörde des Penstons-
follds all, 

Vom Felde der Politik. 

Stadtclerk Hligo Moeller, Stadt-Af-
sessor John H. Giiiidaker liild Al-

UHerillail Adolph Harbeck be-
werben sich unl Wieder­

wahl. 

Alderman Harbeck erhält iil A. H. 
(Major) Meyer Gegner für die 
. ^ , Priiiiärwahl. 

Der gestrige Tag hat weitere Auf-
kläruilg der politischen Sachlage ge-

Clearing House qeht an die Daven­
port Savings über. 

Ill der Iahresversainniliiiig der 
Daveilport Mearillg Associat<oll ging 
die Leitung der Vereiniguilg aus Ot--
to Hill, 5iiasstrer der Daveilport 'Sa-

, , ...^ . viilgs Bank iiber. Das Hauptquar-
^ welches sich im letzten IalM iil 

leclis lllir .Herr Dciitschen Sparbank ^besand, wur-
Albert V. Cheney Nl^eineiil hle,lgeil de nach der Daveilport Savings Bmlk 
Hchpltal gestorben, ^er Verstorbm^ berlegt. Der aiis ÄeiN! Anite schei-
lvtrieb Mlher eiii 5lestaurailt aii der H^^^e Geschäftsführer der Daveilport 

.X -i-trasze. Er nmrde vor 64 Clearing Association ist Ed Kanf-
^'.ahrm lil ^owell, Acäsf., Mbc^eil Kafsirer der Deutfcheil Spar-
ulld 'kani lm Knabeilalter llach .^a- Prä'sideiiten wurde Kassi-
veilport. Ueberlebt wird er ^wn zwei G. Stueben voil der Scott Couil-
>>lsclM^tern, MMl ^liilla^^>. -i-amyers Saviilgs Wank an Stelle des Prä-

Hattle Robeion von ^er Farmers Mld 
^ iM'echaiiics Savings Bailk' erwählt 

am Freitagals Vizepräsident Fraiik Detter, 
Z.achiliittag nin e,il Uhr voii Vvwliilg Kassirer der IMx» National Bank all 

Steile voii Gustav Stueben, deilr bis-
ge,ckMft aus auf dem Oakdale Fried- herigeii Vizepräsidenten 
Hof stattfinden. ' ' ^ 

Negnlationen der Behörde für öf­
fentliche Arbeiten verändert. ) 

Die erste regelniäjzige Sitziing der 
Behörde süt öffeiitliche Arbeiten seit ^ 
der Reorganisatioll der Liörperschaft 
hat gestern stattgefilllden. Auf Be-
fchlust wurden drei neue Departe-
iiieiits geschaffeil, llnd die Leitung 
derselben iinterliegt je einem der drei ^ 
Mitglieder. Die Abtheiluilg für Koii-
struktion steht unter Aufsicht von 
.'li>oillnlissär I. W. Crowley, die für 
Jngeiiieurarbeiten lmter Jiigeilieur 
A. R. Voltdinot Uild die für Stra-
leil Uilter Straßenkoininissär Her-
liail Edeils. Die Behörde beschloß 
alls Ailtrag voil Herrn Crowley, die 
Frage der Wiedereröffilung des 
Pflasteriingsprojektes dei; Harrison 
Straße zll begünstigen. Die zur 
Pflasterullg iin Jahre 1916 vorge-
fchlageiieil Straßen.sind: 

Cedar Straße von 6. Str. zur Te­
legraph Road; Belinoilt voir Tele­
graph Noad zur Elmer Str.; Ains- ' 
Worth von Rockinghallli Road znr 3. 
Straße; Taylor von 5. zur 6. Str.> 
Sduth voll Marquette zur Washing­
ton Str.; Lillie Avenlie von Locust^^ 
Ziir High Stmße; Scott von 16. zur 
Locust Straße; Western Aveilne von 
3. zur 6. Straße; Lombard von Har­
rison znr Scott Str.!; 13. von Perry 
zlir Rock Jslaiid Straße;'^ Fai^ield 
i>on Blrady. Ziir Farnmn Str.; East 
Locl.lst von Cgrey zur Easteril Ave.; 
10. voll Trenlont zur Oneida Ave. 

Stadtclerk Hugo Moeller, ^velck)er 
feik mehM-ell Tageil wegen eines In-
flueiiza-Ailfalles ans Halls gefesselt 
war, Uilldigte gestern Abeild an, daß 
er sich uill die Noiniilation nnd Wie-
derivahl als Stadtrlerk auf denl de-
nlokratischell Wahlzettel bewerbe. Iin 
Lanfe des TaW Hatteil der jetzige 
Stadt-Assessor John H. Gllndaker 
llild Alderinall Adolph Harbeck voit 
der iZ. Ward die Erklärung abgege-
beii, daß sie i'ich lnn die Nomination 
bei der Vorwahl auf denr denlokrati-
sck^n Wahlzettel bewerben würden. 

Herr Glindaker '«Wirde vor inohre-
reil Wochen' imch dein Tode des 
Stadt-Assessors Ignatz I. Hild zuln 
Stadt- liil^d TckviMipMsessor er-
wäl^t. Er verfügt über eiile reiche 
Erfahrullg iind wird iin gallzen 
Staate als Antorität in Steuerfra­
gen anerkailllt. 

Die Office des Stadt-Assessors ist 
stets ill ehrlicher, sparsamer und flei­
ßiger Weise betriebeir worden. ^ .. 

In der dritten Ward wird es bei Erlaubntß 
der Vorwahl zwischen dein jetzigen erhiMeii- Nol^rt A. Neeley und 
Zlldernian Adolph Har'beck, wel^r 
sich um die NotNi^atioll bewirbt, uiiid --.W ^ 
A. H. (Major) Meyer zu einein hei­
ßen Kampfe toinmen, da beide ül>er 
einen großen Kreis von Freunden 
verfügen. , -

Polizeichef Hans Schramm ' 

Ersucht die Peilsiollsbohörde um Peil-
sionirung. 

W i e '  b d n  t r u s t e e s  d e s '  P o l i z e i -
Peilsiolls-Follds gestern bekanilt ge­
geben wltrde, wird Polizeichef Hons 
Schlpmnl, welcher dem Polizei-De-
Partement seit denr Jahre 1910 vor­
gestandeil hat, an^ 1. Febrllar dieses 
Jahres uilter den Bestiinmungen des 
Polizei Peilsioilsfonds - Gesetzes ill 
den Nlihestaild treteil 

-

Polizeiäzef Hans Schrainnl erschieil 
Gattin von Charles Sves, welcher'ain Montag vor der Behörde lind bat 

Wie die Alten sungen ...... 

Klirz vor den Schlachteii von Santa 
Lucia Uild Custozza gaben die Atali-
cnor folgendes offizielle Bulletin ans: 

„Die österreichische Armee, hat auf­
gehört zu sein. 40.000 Gefmigene ha­
ben sich bor dein großen Schwert Ita­
liens niedergeworseil. Radetzky, dein 
beide Beine zerschinettert ivaren, ist 
unter dein Beifallsgeschrei der Armee 
a,n Schiveise seines Pferdes fortge­
schleppt worden. Verona Hat sich erge­
ben, lnan hat sich aller Fahnen, Kano­
nen und Bagagen des Feindes bemäch­
tigt. Die Zahl der Todten ist unbere­
chenbar." 

Uiid worauf bezog sich L>ieses „Bul-
letiii?"^ Anf das VorpostengefeM bei 
Goito lnit einer österreichischen Mger-
coinpagniell! ^ 

^ ^ , ̂  ^ ^ 

i 


